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Zitat

Wenn ich das eh nicht möchte (weil ich z.VB. glaube, dass die Eltern sich möglichst
wenig in die Schule einmischen sollen), dann muss ich natürlich auch auf keinen
Elternstammtisch gehen - auch ok. Wir sprechen da über nichts weniger als die
Veränderung einer Haltung, die Lehrkräfte Eltern gegenüber mitbringen. Diese
Entwicklung kann man mitgehen oder halt nicht.

ein gutes Verhältnis zu den Eltern kann ich aufbauen, indem ich meine Arbeit transparent
mache, strukturiert arbeite, lösungsorientiert mit ihnen Strategien für den Lernerfolg ihrer
Kinder erarbeite, mir für Fragen und Probleme auch mal kurzfristig Zeit nehmen kann.
Dafür muss ich ganz sicher nicht abends mit ihnen in der Kneipe sitzen oder nachmittags am
WE durch den Wald stapfen.

Zu meinem Hausarzt habe ich übrigens auch ein gutes, vertrauensvolles Verhältnis. Weil er
mich ernst nimmt, mich gut berät und fachlich gute Arbeit leistet.
Nicht, weil ich mich mit ihm und anderen Patienten zum Stammtisch oder zum Kegeln treffe
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